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Leitfaden zur Erstellung der Masterarbeit  

Dieses Dokument gibt eine Hilfestellung zu formalen Kriterien der schriftlichen Masterarbeit, 

insbesondere zum Inhalt stimmen Sie sich bitte mit Ihrer/Ihrem Betreuer/in ab. 

Die Abschlussarbeiten orientieren sich in Aufbau, Stil und Umfang an wissenschaftlichen 

Publikationen (peer-reviewte Fachartikel). 

Weitere Informationen zur Organisation (u.a. Anmeldung/Abgabe) der Masterarbeit finden Sie 

unter: https://www.psychologie.uni-mainz.de/studienbuero-psychologie/download-center/ 

 

Allgemeine formale Angaben 

• 1.5-facher Zeilenabstand 

• 2,5 cm Seitenabstand (Standard-Einstellung in MS Office) 

• Schriftgröße 12pt (z.B. Times New Roman) oder 11 pt (z. B. Arial) 

• Seitenangabe oben oder unten 

• Überschriften, Texteinzug, Tab./Abb. gemäß der Publikationsrichtlinien der APA (7. 

Edition) 

• Zitationsstil: APA (7. Edition) 

• Umfang: ca. 9.000 – 14.000 Wörter (ca. 23-40 Seiten); beides bezieht sich auf den 

Fließtext: Nicht eingerechnet werden Literaturverzeichnis, Anhänge sowie der Inhalt 

von Tabellen und Abbildungen 

• Sprache: deutsch oder englisch (bei englisch separates Anmeldeformular auf der 

Webseite des Prüfungsamts) 

• Letzte Seite Erklärung für schriftliche Prüfungsleistung und Ergänzung konkrete 

Angaben zur KI-Nutzung (s.u.) 

 

Gliederung 

1. Deckblatt 

Titel, Name (Matrikelnummer + Kontaktdaten), Fachbereich, Abteilung, Datum der Abgabe, 

Erst- und Zweitgutachter*in 

2. Inhaltsverzeichnis 

3. Abbildungs-, Tabellen- und Abkürzungsverzeichnis optional 

4. Abstract 

• Strukturierte Zusammenfassung (d.h. mit Abschnittsüberschriften: theoretischer 

Hintergrund, Methode, Ergebnisse, Schlussfolgerung)  

• Sprache konsistent zum Hauptteil der Arbeit, optional ergänzend Abstract in 2. 

Sprache (dt. o. engl.) 

• max. 250 Wörter 

• Nach Abstract bis zu 6 Keywords 

5. Einleitung 

Kurze Einführung in Relevanz, Ziele (ggf. Aufbau der Arbeit) 
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6. Theoretischer Hintergrund 

U.a. Relevante Theorien, Modelle, Definitionen, aktuelle Forschungsergebnisse, 

Forschungslücke, Hypothesen (bei Abbildungen etc. Urheberschutz beachten) 

7. Methode 

U.a. Design und Prozedere, Stichprobe(n), Verfahren/Messinstrumente, Statistische 

Analysen. 

• Reporting Guidelines beachten (z. B. CONSORT-Kriterien für randomisiert-

kontrollierte Studien, PRISMA-Kriterien für systematische Übersichtsarbeiten oder 

STROBE-Kriterien für Beobachtungsstudien) 

• Open-Science (z. B. Präregistrierung, Open data) 

• Ethikantrag und Nummer (Kriterien, ob erforderlich s. Checkliste der Webseite der 

Ethikkommission des Psycholog. Instituts) 

8. Ergebnisse 

• Darstellung der Ergebnisse (bezogen auf Hypothesen und ggf. separat ergänzende 

Analysen) 

• Verwendung von Tabellen und/oder Abbildungen, wenn sinnvoll, wir empfohlen 

• Hier beschreibend (keine Interpretationen, erst in Diskussion) 

9. Diskussion 

Zusammenfassung, Interpretation der Ergebnisse und Einbettung in aktuelle/bisherige 

Forschung und/oder Modelle; Stärken/Schwächen (limitationen); theoretische/praktische 

Implikationen; Ausblick; Schlussfolgerung. 

10. Literaturverzeichnis (nach APA)  

11. Anhang 

• Anhang gliedern (z.B. A = Studienmaterialien, B = Weitere Analysen) und im 

Haupttext Verweise auf Anhang somit konkret beschriften (z.B. „siehe Tabelle B4“). 

• Formal muss der Anhang nicht den Publikationsrichtlinien nach APA/DGPs 

entsprechen, jedoch sind Struktur, Lesbarkeit und Beschriftung ebenso wichtig. 

• Syntax/Datensätzen nicht in Anhang (sondern separate Abgabe mit Arbeit) 

• Lizenzpflichtige, urheberrechtlich geschützte Testmaterialien (z. B. Fragebögen, 

Skalen, Stimuli) dürfen nicht (nicht vollständig) im Anhang abgedruckt werden. Selbst 

entwickelte oder neu formulierte Items dürfen im Anhang vollständig dargestellt 

werden. 

12. Eigenständigkeitserklärung 

Bitte achten Sie darauf die jeweils aktuellste Version zu verwenden, die Sie auf der Webseite 

des Prüfungsamts finden. 

 

13. Ergänzende Tabelle bei KI-Nutzung 

KI-Nutzung ist folgendermaßen genau aufzuschlüsseln: 

KI-Tool Genutzt für/Warum genau? In welchem 
Umfang (z. B. im 
Theorieteil 10%/2 
Seiten …) 

Wann  
(z. B. bei der 
methodischen 
Vorbereitung/Finalisierung) 

    

Bitte setzen Sie KI-Werkzeuge sorgfältig und reflektiert ein: Übernehmen Sie keine Texte 

ungeprüft, vermeiden Sie vage oder inhaltlich leere Formulierungen und prüfen Sie alle 

Angaben sowie Referenzen eigenständig auf Richtigkeit. 


